
Zur Kenntniss der peptischen Verdauung des Leims.
Vorläufige Mitt hoi lung.
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1 Ih'r liedaclinn >
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Auf Veranlassung .les Herrn Professor Dr. Sie «frie
"" 7nfm i, h «Bfe; ''or von ......... esehriel......M»
nieili.xie cm neues Poplon aus dem heim durd, „c-j.lis.-l
I kÏHln' ' “'e'f '"" ""‘1 ........ *e.^ucl.en. Hierzu wur.l

Mo reinste Malme nach jtründlid.om Auswaschen in .1.
.....Me»w "'assers gelosl, dann so viel' Salz

MelMlem die I <miKT.rt.tr dieser «dalinelüsung in, Vordem,«s
7V 7', ... i,,U <”>—.t war, wurde nach lUnzuui.l-e u.,
sdtr wirksamem Pepsin puriss.. Dr. 0. Grübler l.eip/i.r
SOU ,e von Chloroform und etwas Tliymoi. ........ .. Krsali X
zur V«rilanung verbrauchten Menge Salzsäure,.verdaut. Xael 

ndlgung des Processes wurde Neutralisin' und mirin' .11. 
Alliumoseu he, neutraler, ammoniakalisel.er und saurer llendio,

..'c 1 l.ei if£ entfernt in sd.wad,' saure,
.osttng em hiseimiedersehlug in bekannter Weise erzeir-t

setzen von Ammoniak <*M, so. .lass die WüiigkeiSÊ

-ter 1,1,ebt und . .......... monialalaun im Film., von,
hwenmedersehlag ein zweiter Kisenniedersehlag he,.....
An, letzterem waren   eh g,,i..... J| ,m W
“ ...........* V,, .....,
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W i 1 he 1 in Soli Cer in es s e r.

niederschlages ein selineeweisses Pepton resultirte, dessen Zu­
sammensetzung folgende war :

Prä parat 1
völlig aschefrei fast S-frei

nicht umgofälit :
0 48,45 48.48 48.18
II 7.11) 7,14 —

X 17.22 17.19 . - ---
I mal umgefällt

c 4804 47.84 47.77
11 7.00 0,04 0.81
X 16,04 17.08 —

ë
mé mal umgefüllt :

C lnm 47.74 47,71)
II njt 0.00 7.01
X 10.78

4 mal umgofällt :
c 47.01) 47.1)4 —

II ♦».07 0.72 .—.

X 17.40 ------ ___

Präparat II

völlig aschefmi fast S-frei
nicht umgefällt :

♦ : 18.42 48.02 47.74 47.41
il 7.04 7.04 0.70 0,71)
X 17.11 17.40 ,. — • —

1 mal umgofällt:
(\ 47.01) 47.47 • ,-- ' ' —-
II 0,00 0.06 — .

X 10,1)0 17.27 • — —

•> mal umgefällt :
Ç 47.82 48.01 — * ---
H 0.81 0.74 — __

X 17.00 / — — —

4 mal (ungefüllt :
<; 48.22 4/, <4 ■ —- * - - ,
11 7.00 0,07 — _ _

X 17.02 17.18 -- - • „.

Hieraus'berechnet sich' folgende einfachste Formel :

' ' f



Zur Kennt«*» der lun Verdamm* des 3#5

Zinksal/.e aus Präparat I 
(im Durchschnitt :

' *efun,U‘n: berechnet:
/n = a.OO % Zn £»• 5.20 V

Kar y t salzt* aus Präparat II:
Dgef««% berechnet :

a 9>y Ba '==. lo.bttü o.

Ber N-Gehalt der Zn- und Ba-Salze ergab: 

beim Zinksalz:
gefunden: berechnet:

X ^ 1IUKV x k 10.21
beim Barytsalz:

gefunden: berechnet:
N-; = |f>.30N na o

Das neue Pepton ist, auf die einfache Formel bezogen, eine 
einbasische Säure. Die specitische Ablenkung des polarisirten 
Strahles ergab für

Präparat I 
(im Mittel»:

KP = 77.K1, ||

Präparat II
i im ■?

«n J80 ,os.
Mit der weiteren Untersuchung des Peptons bin ich zui 

Zeit noch beschäftigt.


